
Andreas Noske

10.01.25

HTML & CSS 02.12.2024-10.01.2025

Ausgestellt am: 

 

 

Kursdauer: 20 Tage / 180 UE

Kursinhalt:

Einführung in HTML5
Grundlegende HTML-Elemente, Semantische Elemente 
und verschiedenen Display-Elementtypen kennenlernen
Formulare und Tabellen in HTML erstellen
Video und Audio Dateien abspielen, bearbeiten und steuern
Einführung in CSS
CSS-Selektoren
Website mit CSS erstellen
Effekte in CSS erstellen
CSS Flexboxen
Arbeiten mit Gestaltungsvorlagen (CSS Library bootstrap)

Zertifikat

hat erfolgreich an der Weiterbildung

bei der GFN GmbH teilgenommen.
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Andreas Noske

04.04.25

Zertifizierte:r Softwareentwickler:in PHP & MySQL
13.01.2025-04.04.2025

Ausgestellt am: 

Kursdauer: 60 Tage /   540 UE

Kursinhalt:

Datenbanken & SQL für Einsteiger
Grundlagen der PHP-Programmierung
Objektorientiertes PHP - Grundlagen der OOP
PHP-Sprachkern und -Syntax 2
Einstieg in Laravel
Laravel für Fortgeschrittene

Teilnahmebescheinigung

hat an der Weiterbildung

bei der GFN GmbH teilgenommen

Die Teilnehmenden des Unterrichts bei der GFN erwerben neben den fachlichen
Unterrichtsinhalten, Fähigkeiten zur Nutzung digitaler Werkzeuge. Diese beinhalten
die dezentrale Zusammenarbeit in virtuellen Klassenräumen, Chats, Foren und dem
Management von Dateien.
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SCHLICHTEN 
STATT 

RICHTEN 

Teilnahmebescheinigung 

Herr Andreas Noske 

hat am 30. Juni! 01. Juli 2017 in Rendsburg an 

einem Fortbildungslehrgang für Strafrecht 

des Bundesschiedsamtsseminars 

teilgenommen. 

Dr. Rammert/\J 	 Carstensen 

Richter am Amtsgericht 	 (Organisator) 

(Schulungsleiter) 

Rendsburg, 01. Juli 2017 

Bund Deutscher  
Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. -BDS- 

SCI1UCHTEN / 

RICHTFN 
STATT 	 Bundesvereinigung 



7f  f _~~ Bund Deutscher  

Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. -BDS-

Bundesschiedsamtsseminar 

Lehrplan "Fortbildungslehrgang 1 (Strafrecht)" 

(alle Länder) 

Eröffnung und Begrüßung 

1. 	Darstellung des Unterschiedes zwischen bürgerlich-rechtlichen, 
strafrechtlichen und gemischten Streitigkeiten anhand von Beispielen 
und/oder Fällen 

II. Übersicht über die Grundlagen der Strafbarkeit 

• 	Strafmündigkeit, 
• 	Tatbestandsmäßigkeit 

• 	Rechtfertigungsgründe 
• 	Schuld, 
• 	besondere Erscheinungsformen der Strafbarke 

III. Die Praxis der Sühneverhandlung mit mediativen Techniken 

IV. Erfahrungsaustausch anhand von Fällen aus der Praxis der 
Teilnehmer/innen 

V. Die Inhalte der einzelnen Privatklagedelikte 

(§§ 123, 185 - 189, 202, 223, 229, 241, 303, 323 a StGB) 

Aus didaktischen Gründen sind Abweichungen möglich! 

Herausgeber: 

Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e . V. -BDS-
Postfach 100452, 44704 Bochum, Tel. 0234/588 97 0 
Email: info@bdsev.de  
Internet: http://www.schiedsamt.de 	 : _L1j 

 WIR  •r 
Internet: http://www.schiedsstellen.de 	 4' ' IIIIII 

Stand 09/2014© 2014 	 JIJ 
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SCHLICHTEN 
STATT 

RICHTEN 

Teilnahmebescheinigung 

Herr Andreas Noske 

hat am 25.2.2017 in Westerrönfeld an einem 

Fortbildungsseminar "Formularschulung" 
der Bezirksvereinigung Kiel 

teilgenommen. 

Die Zahlung der Seminargebühr in Höhe von 25,00 € wird bescheinigt. 

Bodo ArIt ].Vorsitzender BezVgg Kiel 
	

Volker Barkrnann Stellv. Vorsitzenaer ßezVgg Kiel 

(Schulungsleiter) 
	

(Organisator) 

Westerrönfeld. 25Februar 2017 

Bund Deutscher 	 IM»> Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. -BDS- 
sc*ucHml 1 

\ STAll 	 Bezirksvereinigung Kiel MCWMN 
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SCHLICHTEN 
STATT 

RICHTEN 

Teilnahmebescheinigung 

-i  ~z  yr"  -~ U d-7Q9 ~ ~) 0 £  4z-, 

hat am 06.05.2017 in Rendsburg an dem Seminar 

Nachbarrecht, Formulierung eines rechtssicheren Vergleichs 

der Bezirksvereinigung Kiel 

teilgenommen. 

Die Zahlung der Seminargebühr in Höhe von 25,00 € wird bescheinigt. 

- 

	

Katrin Preuß, RiAG 
	

HakanYitmaz 

	

(Schulungsleiterin) 
	

(Organisator) 

Kiel, 06. Mai 2017 

Bund Deutscher  

	

(JiI 	Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. 
SCHUCHTEN 

STATT 

	

RICHTEN 	Bezirksvereinigung Kiel 



SCHLICHTEN 
STATT 

RICHTEN 

Teilnahmebescheinigung 

Herr Andreas Noske 

hat am 25.2.2017 in Westerrönfeld an einem 

Fortbildungsseminar "Formularschulung" 
der Bezirksvereinigung Kiel 

teilgenommen. 

Die Zahlung der Seminargebühr in Höhe von 25,00 € wird bescheinigt. 

Bodo ArIt ].Vorsitzender BezVgg Kiel 
	

Volker Barkrnann Stellv. Vorsitzenaer ßezVgg Kiel 

(Schulungsleiter) 
	

(Organisator) 

Westerrönfeld. 25Februar 2017 

Bund Deutscher 	 IM»> Schiedsmänner und Schiedsfrauen e. V. -BDS- 
sc*ucHml 1 

\ STAll 	 Bezirksvereinigung Kiel MCWMN 



Zertifikat 

Andreas Noske 

hat in der Zeit vom 22.03.2015 bis 15.02.2017 

in der Kooperation mit der 

Studiengemeinschaft Darmstadt GmbH 

den bundeseinheitlichen IHK-Zertifikatslehrgang 

Projektleiter/-in (IHK) 

absolviert und mit Erfolg ein Projekt erarbeitet und präsentiert. 

Der Lehrgang umfasste die auf der Rückseite aufgeführten Inhalte. 

Lehrgangsdauer: 480 Lerneinheiten 

Darmstadt, 15. Februar 2017 

Industrie- und Handelskammer 
Darmstadt 

Anna Schumacher 

Darmstadt 
_____ 	 Rhein Main Neckar 

Studiengemeinschaft 
Darmstadt 	('\\ 

Dr. JkelrHUeddrezrich 



Zertifikatslehrgang: Projektleiter/-in (IHK) 

Modul 1: Basiswissen Projektmanagement 
	

100 

Grundlagen Projektmanagement 
Grundlagen Prozessmanagement 
Recht für Projektmanager 
Führungsaspekte des Projektmanagements 

Modul 2: Methoden und Instrumente zur Planung und Steuerung 
	

100 
von Projekten 

Projektplanung und -steuerung 
Projektfinanzierung und -controlling 
Krisen- und Risikomanagement in Projekten 
Softwareeinsatz im Projektmanagement 

Modul 3: Rüstzeuge des Projektmanagers 
	

180 

Grundlagen Führung 
Motivation und Kommunikation 
Mitarbeiterentwicklung 
Führungsinstrumente 
Konfliktlösung 
Problemlösung und Entscheidungsfindung 
Moderation und Präsentation 
Zeitmanagement und Selbstorganisation 

Modul 4: Praxiswissen Projektmanagement (Projektarten) 
	

100 

4 Fallstudien zu Führungsaspekten des Projektmanagements 
4 Fallstudien zu Informations- und lT-Projekten 
4 Fallstudien zu Outsourcing 
4 Fallstudien zu F+E-Projekten 
4 Fallstudien zu Organisationsprojekten 

Lerneinheiten insgesamt 	 480 



Certifieate 

Andreas Noske 

has attended the nationaily standardized CCI Certificate Course 

Project Manager IHK (CCI) 
in co-operation with the 

Studiengemeinschaft Darmstadt GmbH 

from 22.03.2015 to 15.02.2017 

and worked out and presented a project successfully. 

The course comprised the contents listed overleaf. 

Course volume: 480 units 

Darmstadt, 15th  February 2017 

Studiengemeinschaft 
Darmstadt 

Industrie- und Handelskammer 
(Chamber of Commerce and lndustry) 
Darmstadt 

ffl~MOW-Uut M, 
Anna Schumacher 

Darmstadt 
_____ 	 Rhein Main Neckar 

Dr. Volker  Hedderich 



Certificate Course: Project Manager CCI 

Module 1: Basic Knowledge Project Management 	 100 

Basics Project Management 
Basics Process Management 
Law for Project Managers 
Leadership Aspects of Project Management 

Module 2: Methods and Instruments for Planning and Control 	100 
of Projects 

Project Planning and Control 
Project Financing and Controlling 
Crisis and Risk Management in Projects 
Software Use in Project Management 

Module 3: Requisite Know-How ofthe Project Manager 	 180 

Basics Leadership 
Motivation and Communication 
Promotion of Employees 
Leadership Tools 
Confiict Solutions 
Problem Solving and Decision Making 
Moderation and Presentation 
Time Management and SeIf-Organisation 

Module 4: Practical Know-How Project Management (Project 	100 
Types) 

4 Case Studies on Leadership Aspects of Project 
Management 
4 Oase Studies on Information and IT-Projects 
4 Oase Studies on Outsourcing 
4 Case Studies on R+D Projects 
4 Gase Studies on Organisationa! Projects 

Learning Units Total 	 480 



p 

ABSCHLUSSZEUGNIS 09d.  
''ienge 

Andreas Noske 

geboren am 24.11.1971 
Studien-Nummer 755375 

Herr Andreas Noske hat an dem Fernlehrgang zur Vorbereitung auf den 
IHK-Zertifikatstest 

ZUGEIASSN 

Projektmanagement mit Zertifikat Projektleiter IHK 

- Fernlehrgang zugelassen von der Staatlichen 
Zentralstelle für Fernunterricht - 

vom 22.03.2015 bis 28.01.2017 mit Erfolg teilgenommen und die 
Arbeiten zu folgenden Fachgebieten eingereicht: 

Grundlagen Projektmanagement und Prozessmanagement - Recht für 
Projektmanager - Führungsaspekte des Projektmanagements 

Projektplanung und -führung - Projektcontrolling und -finanzierung - 
Risiko- und Krisenmanagement in Projekten — Softwareeinsatz im 
Projektmanagement 

Grundlagen der Führung - Führung und Kommunikation — 
Mitarbeiterentwicklung - Führungstechniken und Führungsinstrumente - 
Organisationsentwicklung - Konfliktlösung - Moderation und 
Präsentation - Problemlösung und Entscheidungsfindung - 
Zeitmanagement und Selbstorganisation - Präsentation und optische 
Rhetorik 

Fallstudien: Informationstechnologie-Projekte - Organisationsprojekte - 
Outsourcing - FM-Projekte - Führungsaspekte im Projektmanagement 

Die erzielten Leistungen wurden mit der 

Gesamtnote 	 sehr gut 	 bewertet. 

Darmstadt, den 31. Januar 2017 

Geschäftsführerin 	 Pädagogischer Direktor 

D 1 S T A N C 

LEARrJIN6 
o, 
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